Männliche und weibliche Einsteller auf Rekordhoch
Mit 279 Tieren war der Auftrieb bei der Nutz- und Schlachtrinderversteigerung am 8. November in etwa gleich wie im Vormonat, für eine Novemberversteigerung aber trotzdem zu niedrig.  
Bei den männlichen Tieren ist die Nachfrage nach Einstellern immer noch sehr gut, die Durchschnittspreise haben nochmals deutlich angezogen. Viele Mäster und Händler benötigen nach wie vor Tiere.  
Auch die Einstellkalbinnen waren erneut sehr gefragt, das Preisniveau war um einiges höher als in den letzten Monaten.  

Die derzeit äußerst schlechte Marktlage bei den Kühen hat sich auch bei dieser Versteigerung auf die Preise ausgewirkt. Kühe konnte man dieses Mal nur mit deutlichen Preisabschlägen verkaufen. Auch das sehr große Angebot an Nutzkalbinnen konnte nur mit niedrigeren Preisen verkauft werden. 

Die nächste Nutz- und Schlachtrinderversteigerung in St. Donat findet am 13. Dezember 2023 statt.
